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Die Fraunhofer-Gesellschaft betreibt in Deutschland derzeit 66 Institute und Forschungseinrichtungen. 

Mehr als 24.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftli-

cher Ausbildung, bearbeiten das jährliche Forschungsvolumen von mehr als 2 Milliarden Euro.

Als Partner von Spin-offs der Fraunhofer-Gesellschaft, Fraunhofer-Instituten, Industrie und Kapitalgebern 

unterstützt Fraunhofer Venture Wissenschaftler aus dem Fraunhofer-Umfeld auf ihrem Weg zum eigenen 

Technologie-Unternehmen. Das Leistungsspektrum umfasst dabei die Bereiche Technologie, Gründung, 

Finanzierung und Beteiligungsmanagement. Mittlerweile konnten seit 1999 über 200 Unternehmen aus 

den Fraunhofer-Forschungsthemen erfolgreich gegründet werden.

Start-ups & New Technologies – Vier Fraunhofer-Spin-offs auf der 
HANNOVER MESSE

Auch in diesem Jahr wird das Thema Technologietransfer einen besonderen Platz auf 
der HANNOVER MESSE einnehmen. Der Marktplatz »tech transfer – Gateway2Inno-
vation« ist Herzstück der Leitmesse Research & Technology und widmet sich gänzlich 
dem Transfer innovativer Technologien in die Wirtschaft. Dort präsentieren sich auf 
dem Messestand »Start-ups & New Technologies« in Halle 2, Stand C09 Start-ups, 
Ausgründungsprojekte und junge Unternehmen unter dem Dach von insgesamt sechs 
Gründernetzwerken auf der größten Industriemesse weltweit. Auch Fraunhofer Ven-
ture ist erneut mit vier innovativen Spin-offs vertreten.

Eines der Hauptziele der Leitmesse Research & Technology ist der Technologietransfer, also 
die marktfähige Verwertung innovativer Technologien. Im Rahmen des Marktplatzes »tech 
transfer - Gateway2Innovation« können sich junge Unternehmen und Start-ups präsentieren und 
wertvolle Kontakte knüpfen. Neben einer Matchmaking-Plattform und einem umfangreichen 
Vortragsprogramm auf dem tech transfer-Forum, gibt es auch in diesem Jahr wieder den Stand 
»Start-ups & New Technologies«. Aufgrund der hohen Nachfrage und intensiver Unterstützung 
von Seiten der Deutschen Messe AG hat sich der Stand im Vergleich zum Vorjahr stark 
vergrößert: Auf mittlerweile 150 Quadratmetern und unter dem Dach von insgesamt sechs 
Gründernetzwerken zeigen 45 Start-ups, Spin-offs und Initiativen in der Gründungsphase ihre In-
novationen. Neben Fraunhofer Venture präsentieren sich Vertreter der Helmholtz-Gemeinschaft, 
der Leibniz-Gemeinschaft, der TU Wien sowie der Netzwerke factum und futureSAX.

Innovative Technologien aus der Fraunhofer-Welt

Die Schwerpunkte der Spin-offs sind nach Tagen gegliedert und orientieren sich an den Themen 
der HANNOVER MESSE: In den Bereichen Enabling Technologies & Industrial Supply, Integrated 
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Industry, Energy & Environment, Future City & Mobility und Industrial Automation können sich 
die Gründerinnen und Gründer ein bis zwei Tage der Öffentlichkeit präsentieren. Darunter vier 
Spin-offs aus dem Portfolio von Fraunhofer Venture:

- Multiphoton Optics GmbH baut und verkauft 3D Laserlithographie-Anlagen, die es   
 ihren Kunden ermöglichen, ihre opto-elektronische Assemblierung zu automatisieren
 (www.multiphoton.net).
- OSSENO Software GmbH bietet ein einfach zu bedienendes und leicht an unterneh-  
 mensspezifi sche Gegebenheiten anpassbares Werkzeug für die Anforderungsermittlung  
 und -dokumentation (www.osseno.de).
- Susteen Technologies GmbH ist ein Unternehmen zur Entwicklung und Vermarktung  
 von »Clean Technology« und konzentriert sich dabei auf die Gewinnung nachhaltiger und  
 effi zienter Energie aus Biomasserückständen durch thermo-katalytisches Reforming
 (www.susteen.de). 
- UBERBLIK GmbH hat eine Software entwickelt, die die Zusammenarbeit von Teams und  
 weitgreifendes Projektmanagement erleichtert. Mit der Software können Vorgänge   
 visualisiert, strukturiert und in Echtzeit geteilt werden (www.info.uberblik.com).

»Das Konzept des Standes ist ideal auf die Bedürfnisse von Gründern zugeschnitten«, erklärt 
Thomas Doppelberger, Leiter von Fraunhofer Venture. »Gerade für junge Unternehmen mit noch 
wenigen Mitarbeitern stellt eine Messeteilnahme über mehrere Tage eine große Herausforderung 
dar. Die meisten Spin-offs präsentieren sich zwei Tage lang auf dem Stand und werden dann von 
anderen abgelöst. Über alle fünf Messetage ergibt sich daraus für Besucher und Investoren ein 
spannendes und vielfältiges Programm.« Damit ist »Start-ups & New Technologies« die ideale 
Plattform für Spin-offs und junge Unternehmen. Ohne großen Kosten- und Planungsaufwand 
können sie potentielle Kunden oder auch Investoren auf sich aufmerksam machen.
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